
Was wird diskutiert?

Fall 1: Freiwilligkeit vs. bezahlte  
Arbeit 
«Wie kann sich eine Caring  
Community organisieren, damit es 
zwischen Personen mit bezahlter  
Arbeit und Freiwilligen keine Unstim-
migkeiten gibt?»

Eli Wilhelm
Alter Konsum Suhr

Fall 2: schwer erreichbare Menschen 
«Wie gelingt es Caring Communities, 
schwer erreichbare Menschen  
(z.B. ältere Menschen, Menschen mit 
Migrationshintergrund etc.) zu  
erreichen? Was braucht es dafür?»

Raphael Zumsteg 
Pro Senectute Aargau

Fallbringende stellen ihre Fragestel-
lungen im Plenum vor. In Klein- 
gruppen diskutieren wir anschliessend 
in drei Diskussionsrunden die Frage-
stellungen.

Die Teilnehmenden bringen ihre
Ideen, ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
ein und beraten kollegial die fall- 
bringenden Personen. Im Plenum wer- 
den die Erkenntnisse geerntet. Beim 
anschliessenden Apéro besteht die
Möglichkeit zu netzwerken, neue
Kontakte zu knüpfen und lernende
Gemeinschaften für die Zukunft zu
bilden.

Bringen Sie Ihr Wissen ein und geben 
Sie Ihre Erfahrungen über kollegiale 
Beratung weiter. Es besteht Raum, 
sich zu vernetzen und über die Praxis-
werkstatt hinaus lernende Gemein-
schaften zu bilden.

Erhalten Sie Impulse und konkrete 
Ideen, um Herausforderungen in  
Ihrer Caring Community anzugehen.

Ort
Alter Konsum
Bachstrasse 72
5034 Suhr

Veranstalterin
Netzwerk Caring Communities in  
Kooperation mit dem Migros-Kultur-
prozent

Anmeldung & Informationen

    caringcommunities.ch/ 
    angebote/werkstatt

Wie läuft die Praxiswerkstatt ab? Wofür eine Praxiswerkstatt?

Projekt(t)raum Suhr
EinE PraxiSwerkstatt für 
Caring Communities

Das Netzwerk Caring Communities
lädt engagierte Menschen aus be- 
stehenden und zukünftigen Caring 
Communities der Region Suhr zum
Erfahrungs- und Wissensaustausch ein.

Montag  30. Oktober 2023 17–20 Uhr
anschliessend  Netzwerk-Apéro


